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Anwesend 

 

Vorsitz 

Grosse, Marianne 

 

Mitglieder 

Bicknell, Teresa (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN)  

Boos-Waidosch, Marita (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) 

Heinisch, Gunther (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) 

König, Jonas (Bündnis 90 / DIE GRÜNEN) 

Hessedenz, Maike (SPD) 

Hofer, Lutz (SPD) 

von Jungenfeld, Mareike (SPD) 

Dr. Eckhardt, Gerd (CDU) 

Holle, Ludwig (CDU) 

Rahms, Isabell (CDU) 

Hofmann, Friedrich (FDP)   

Wilhelm, Klaus W. (ÖDP)  

Wehse, Florian (DIE LINKE) 

Dr. Krach, Tillmann (VOLT) 

Steiner, Benjamin (AfD) 

 

Verwaltung 

Assmann-Pfeiffer, Michelle (Dezernat VI – Bauen, Denkmalpflege und Kultur) 

Prof. Dr. Dobras, Wolfgang (47 – Stadtarchiv) 

Fischer, Nicole (452 –Naturhistorisches Museum) 

Dr. Fliedner, Stephan (42 – Amt für Kultur und Bibliotheken) 

Gvenetadze, Laura (42 – Amt für Kultur und Bibliotheken) 

Knapp, Petra (42 – Amt für Kultur und Bibliotheken) 

Dr. Scholz, Gerhard (44 - Peter-Cornelius-Konservatorium) 

Dr. Sölter, Ulf (451 – Gutenberg-Museum) 

 

Schriftführung 

Kubiczeck, Celia (42 – Amt für Kultur und Bibliotheken) 

 

Entschuldigt fehlen 

Groden-Kranich, Ursula (CDU) 
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Weiterhin anwesend 

Nevado Ramos, Raquel (Dance Nexus) 

Schropp, Johannes (Dance Nexus) 

Presse 

 

Beginn der Sitzung: 16.30 Uhr / Ende der Sitzung: 18.00 Uhr 
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Tagesordnung 

 
 
a) öffentlich 
 
1. Kulturschaffende berichten 

hier: Tanzinitiative Dance Nexus 
 
2. Victor Otto Stomps - Preis der Landeshauptstadt Mainz  

hier: Anpassung der Vergaberichtlinien 
Vorlage: 0302/2025 

 
3. Kunst im öffentlichen Raum 

hier: Aufstellung einer Skulptur der Mainzer Freischützen-Garde am Romano-Guardini-
Platz 
Vorlage: 1507/2024 

 
4. Einwohnerfragestunde 
 
5. Verschiedenes 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
6. Angelegenheiten Dezernat VI 
 
7. Verschiedenes 



   5 

Frau Beigeordnete Grosse begrüßt die Mitglieder des Kulturausschusses sowie die 
Vertreter:innen der Verwaltung und der Presse.  
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 16.30 Uhr. Sie stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
TOP 2 wird wegen krankheitsbedingter Verzögerungen im Vorfeld der Sitzung von der 
Tagesordnung abgesetzt. 
Für TOP 3 wird die Entscheidung über die Beschlussvorlage vertagt und stattdessen ein 
aktueller Sachstandsbericht gegeben. 
 
Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
 

öffentlich 

 

Punkt 1 Kulturschaffende berichten 

hier: Tanzintitiative Dance Nexus 

 

 

Die Vorsitzende begrüßt zur Vorstellung von „Dance Nexus“ Frau Nevado Ramos und Herrn 

Schropp und übergibt Ihnen das Wort für einen Bericht über diese Inititative. 

 

Herr Schropp erläutert, dass Dance Nexus derzeit damit befasst ist, einen Verein zu gründen. 

Dazu haben sich im vergangenen Jahr Tanzschaffende, wie Choreograph:innen, 

Kostümbildner:innen, freischaffende Tänzer:innen und weitere mit diesem Metier befasste 

Personen zusammengefunden.  

Dabei geht es sowohl um Vernetzung, als auch um die Organisation von Profitrainings, um 

beispielsweise Verletzungen nach Spielpausen vorzubeugen. Zu dem Zweck stellt derzeit 

Cornelius Mickel von TanzMainz und Dance Nexus seine Räumlichkeiten in Mainz kostfrei zur 

Verfügung. Dort können Gruppen mit ca. 8 Teilnehmer:innen trainieren. 

Ein weiteres Projekt von Dance Nexus ist „Dance Nexus Atelier“. Das Atelier fördert den 

Aufbau eines Publikums und die Erhöhung der Sichtbarkeit aller Beteiligten. 

Das Format „Work in Progress“ wird als Plattform angeboten, bei dem Zuschauer Stücke im 

Entstehungsprozess ansehen können und es im Anschluss daran Feedback und Diskussionen 

gibt. 

 

Frau Nevado Ramos erzählt, was die Residenzen von Dance Nexus ausmachen. Ab April 2025 

startet dieses Angebot. Die Tanzschaffenden können für einzelne Projekte und den Zeitraum 

von ein bis zwei Wochen Räumlichkeiten nutzen, um ihre Projekte voranzubringen. 

In der Community geht es um Vernetzung mit anderen Tanzschaffenden und um den Aufbau 

einer Datenbank. Diese soll die Auffindbarkeit der Tanzschaffenden erhöhen und die Arbeit 

miteinander erleichtern. Zudem organisiert die Community beispielsweise Deutschkurse für die 

international tätigen Tänzer:innen. 
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Im August 2024 hat erstmals das Dance Nexus Festival in Wiesbaden stattgefunden. 

Zu diesem Zweck wurden im Kunstverein Bellevue-Saal Vorstellungen, Workshops,  

Panel-Diskussion, Installation und ein Community-Brunch organisiert. 

Zur Zeit plant Dance Nexus das Festival im Jahr 2026 für Mainz und Wiesbaden. Außerdem 

sollen kleine Bühnen wie beispielsweise in Bad Kreuznach von den Tanzschaffenden bespielt 

und mit anderen regionalen Netzwerken neue Formate entwickelt werden. 

 

Die Vorsitzende dankt Frau Nevado Ramos und Herrn Schropp für den informativen Vortrag. 

Herr Hofer (SPD) betont, dass sich das Netzwerk nicht scheuen soll, sich mit Wünschen und 

Forderungen an die Parteien zu wenden, um anstehende Projekte voranzubringen. 

 

Punkt 2 Victor Otto Stomps-Preis der Landeshauptstadt Mainz 

hier: Anpassung der Vergaberichtlinien 

Vorlage: 0302/2025 

 

Der TOP wurde vor Beginn der Sitzung abgesetzt. 

 

Punkt 3 Kunst im öffentlichen Raum 

hier: Aufstellung einer Skulptur der Mainzer Freischützen-Garde am 

Romano-Guardini-Platz 

Vorlage: 1507/2024 

 

Wegen zusätzlichen Informationsbedarfs der Mitglieder des Kulturausschusses wird die 

Beschlussfassung in die nächste Sitzung vertagt. 

 

Die Vorsitzende erläutert, dass der neue Kunstbeirat im März erstmals getagt und von dem 

Vorhaben der Freischützen-Garde erfahren hat. Die Kulturverwaltung wird einen Termin mit 

der Freischützen-Garde, dem Kunstbeirat und dem Ortsvorsteher der Altstadt Dr. Huck 

vereinbaren, um eine Beratung der Garde zu ermöglichen. Dieser Vorgang soll auch die 

Entscheidungsgrundlage für den Kulturausschuss und den Stadtrat verbessern. 

 

Die Standort-Problematik besteht zum einen darin, dass die Freischützen-Garde in der 

Neustadt ansässig ist und zum anderen der Aufstellungsort am Romano-Guardini-Platz 

Begehrlichkeiten weiterer Vereine wecken könnte. 

 

Herr Hofmann (FDP) begrüßt, dass kein Beschluss gefasst wird und wirft die Frage nach der 

Dringlichkeit der Entscheidung auf. Die Freischützen-Garde wird in der Kampagne 2025/26 

ihr 125-jähriges Bestehen feiern und möchte in diesem Zuge eine Skulptur aufstellen. 

 

Es folgt eine Diskussion über den Standort der Skulptur, an deren Ende Herr Hofmann (FDP) 

folgenden Antrag stellt: Die Verwaltung wird damit beauftragt andere Standorte als den 

Romano-Guardini-Platz für die Aufstelleung einer Skulptur zu prüfen. 
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Herr Dr. Krach (VOLT) verlässt die Sitzung um 17.30 Uhr. 

 

Herr Holle (CDU) beantragt eine zweiminütige Sitzungspause.  

Im Anschluss daran beantragt Frau von Jungenfeld (SPD) den Antrag wie folgt zu ändern: 

Die Verwaltung wird beauftragt andere Standorte einschließlich des 

Romano-Guardini-Platzes für die Aufstellung einer Skulptur zu prüfen. 

 

Der Kulturausschuss stimmt dem geänderten Antrag einstimmig zu. 

 

Punkt 4 Einwohnerfragestunde 
 
Auf Aufforderung der Vorsitzenden gibt es keine Fragen. 
 
Punkt 5 Verschiedenes  
 
Die Vorsitzende empfiehlt die Sonderausstellung Insectomania des Naturhistorischen 
Museums zu besuchen, die am 27. März 2025 ihre Türen für Besucher:innen öffnen wird. 
 
Die Vorsitzende berichtet über das umfängliche Veranstaltungsprogramm der 
Landeshauptstadt Mainz anlässlich 80 Jahre Kriegsende. Besonders wird auf die Ausstellung 
„Mainz 1945: Kriegsende und Neubeginn“ des Stadthistorischen Museum im Haus des 
Erinnerns hingewiesen. 
 
Zudem erfolgt die Vorankündigung der Ausstellung „Memories of Another Tomorrow“ mit 
Arbeiten des jungen Mainzer Fotokünstlers Moritz Koch in der Zeit vom 22. August bis  
5. Oktober 2025 im Landesmuseum Mainz. 
 
Am Mittwoch, den 16. April 2025 um 18.30 Uhr wird die Ausstellung in der wissenschaftlichen 
Stadtbibliothek „Le jardin du temps“ mit Zeichnungen, Grafikcollagen und Künstlerbüchern 
von Nikola Jaench eröffnet. Die Künstlerin ist aus Mainz und hatte in der Waggonfabrik ihr 
Atelier. 
 
Mit einem Verweis auf die beeindruckende Ästhetik in der Architektur empfiehlt die 
Vorsitzende die Buchvorstellung in der Wissenschaftlichen Stadtbibliothek am 30. April 2025, 
18.30 Uhr: Die Betonisten: „Mainz 1970-2000. Das neue Selbstverständnis in der Architektur“. 
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Nicht öffentlich 
 
Punkt 6 Angelegenheiten Dezernat VI  
 
Punkt 7 Verschiedenes 

 
 

 
Die Sitzung endet um 18.00 Uhr. 
 
Mainz, 22.April 2025 
 
 
 
 
gez.      gez.      
 
Marianne Grosse    Celia Kubiczeck 
Vorsitzende     Schriftführung 


